Jutelligenz⸗Blatt 
fuͤr das Großherzogthum Poſen. 
D m eenntgen⸗Gomtotr um Donau 


N= 235. Montag, den 2. Oktober 1837. 


Angekommene Fremden vom 29. September. f 

Herr Kaufm. Eiger aus Warſchau, l. in No. 29 Judenſtr.; Hr. Pächter 
v. Goslawski aus Chocicza, l. in No. 38 Gerberſtr.; Hr. Probſt Geryn aus Sre⸗ 
bruagörfa, Hr. Gutsb. v. Brodnicki aus Miloslawice, Hr. Gutsb. v. Bojanowski 
aus Malpin, l. in No. 15 Brelteſtr.; Hr. Gutsb. v. Kowalski aus Wyſoczki, l. 
in No. 110 St. Martin; Frau Gutsb. v. Makowska aus Gogolewo, l. in No. 5 
Gerberſtr.; Hr. Gutsb. v. Trapczynski aus Grzybowo, l. in No, 11 Buͤttelſtraße; 
Hr. Guts b. v. Sofolnidi aus Turoſtowo, l. in No. 26 Walliſchei; Frau Gutsb. 
v. Wilczynska aus Gronowko, l. in No. 7 Waſſerſtr.; Hr. Gutsb. v. Gutowski 
aus Mieczyn, Hr. Gutsb. v. Gorzynski aus Bieganin, Hr. Gutsb. v. Chkapowski 
aus Soßnica, Hr. Gutsb. v. Sofolnidi aus Krotkowo, Hr. Gutsb. v. Sokolnickt 
aus Piglowice, Hr. Gutsb. v. Orwacki aus Czarny⸗Piatkowo, Hr. Gutsb. Orze⸗ 
galski aus Goseiejewo, l. in No. 41 Gerberſtraße. ER 


4) Bekanntmachung. In den Kozminer und Radliner Forſten reſp. 1 und 
2 Meilen von der Warthe entfernt, ſollen in den nächften beiden Wintern einige 
tauſend 120° bis 25 jährige Eichen geholzt werden, welche ſich zu Schiſſsbauholz, 
zu Planken und: zu Srabhstz eignen. Außerdem ſollen in den Radliner Forſten 1 
Meile von der Warthe in dieſem Winter 3 — 4000 Klaftern Ellern⸗, Eichen, Buͤ⸗ 
chen⸗- und Birken: Brennholz zum Verkauf eingeſchlagen werden, wovon bereits 20 
Probe⸗Klaftern zur An icht der Kaͤufer bereit ſtehen 2 

Zur öffentlichen Ausbietung ſowohl der Nutzholz⸗Eichen, als der Klafterhöl⸗ 
zer, ſteht bier ein Termin am 2ten November d. J. vor dem Herrn Forſt⸗ 
Referendarius v. Gizyckl im Konferenz= Zimmer der unterzeichneten Regierung an, 
zu welchem Kaufliebhaber mit deim Bemerken eingeladen werden, daß die ſpeziellen 


AR: >! 


Verkaufe⸗Bedingungen im obigen Termin werden vorgelegt werden, und der Meiſt⸗ 


bietende den Aten Theil des Kaufgeldes 


als Caution deponiren muß. Nähere 


Nachrichten über die übri eus nur geringen Tax⸗Sätze der zum Ausgebot kommen⸗ 


den Holzer, ſo wie über die übrigen örtlichen Verhältniſſe wird auf Erfordern der 
Forſt Referendartus Here, Graf v. d. Schulenburg in Kozmin ertheilen. 
Poſeu, den 21. September 1887. g 
. 5 Königliche Regierung, i 
Abtheilung für dee direkten Steuern, Domainen und Forſten. 


— 


2) Sdiktalvorladung. Ueber den 
Nachlaß des am ıflen November 1831 
zu Koronowo verſtorbenen Gutspaͤchters 
Wladislaus von Sikorski, iſt heute der 
erbſchaftliche Liquidatious⸗Prozeß eroͤffnet 
worden. 

Der Termin zur Anmeldung aller Ans 


ſprüche an die Mäffe, ſteht auf den 7. 


December d. J. Vormittags 8 Uhr, 
vor dem Herrn Ober ⸗Landes⸗Gerichte⸗ 
Aſſeſſor Funk in unferem Inſtruktians⸗ 
Zimmer an. Wer ſich in dieſem Fes 
mine nicht meldet, wird aller ſeiner et⸗ 
wanigen Vorrechte verlustig erklart und 
mit ſeinen Forderungen nur an dasjeni⸗ 
ge, was nach Befriedigung der ſich mel⸗ 
denden Gläubiger don der Maſſe etwa 
noch übrig bleiben möchte, verwieſen 


werden. 


Denjenigen, denen es hierſelbſt an 


Bekanntſchaft fehlt, und die an perfons 


lichen Erſcheinen verhindert werden, wer⸗ 
den die Juſtiz⸗Commiſſarien Herren Zur 
ſigrath Schoͤpe, Juſtize Commiſſarius 
Vogel und Golz als Bevollmaͤchtigte vor⸗ 
geſchlagen, vou welchen ſie einen waͤhlen 
und mit Information und Vollmacht ver⸗ 
ſehen konnen. f 


Zapozew edyſftalny. Nad pozo- 
stalogcig zmarlego na dniu r. Listo- 
pada 1831 w Koronowie Ur. Wia- 
dyslawa Sikorskiego possessora,zostal 
dzis process spadkowo- likwidacyiny 
tworzong, a 5 N z 

Termin do podania wszystkich pre- 


tensyi do massy, wyznaczony jest na 
dzien 7. Cru dnia 1837 przed W. 


Funk Assessorem Sadu Glöwnego 
Ziemianskiego w izbie posiedzen tu- 
teyszego Sadu. Kto sig w terminie 
tym nie zglosi, utraci wszelkie miet 
moggce prawa pierwszenstwa, i 2 
swoia pretensyg do tego przekaza- 
nym zostanie, coby sig po zaspoko- 
ieniu zgloszonych wierzycieli pozo- 
stac moglo. 
„ » 


Tym, ktörzy tu znaiomosci nie 


nie mogli, przepstawia ns pelnomoc. 
niköw Ur. Szepke, Vogel i Goltz 


Kommissarze Sprawiedliwosci, z kto- - 


rych sobie ieduego obrati go w in- 
formacyz i plentpotencyg opatrzy& 


"mog3« 


* 7 


* 


maig, i ktorzyby sig osobiscie stawie 


— 199 - , 


Da über das, zum Nachlaſſe des Ge⸗ 
meinſchuldners gehörige Vermogen, zus 
gleich der offene Arrefl verhängt worden 
iſt, ſo wird allen und jeden, welche zur 
Nachlaß⸗Maſſe des Gemeinſchuldners ges 
vorige Gelder, Eßekten, oder Dokumen⸗ 
te beſitzen, hierdurch angedeutet, an 
Niemand das Mindeſte davon zu verab⸗ 
felgen, eielmehr dem unterzeichneten 
Hier: Landes Gerichte davon zuvörderſt 
treulich Anzeige zu machen und die hinter 
ſich habenden Gelder und Sachen, jedoch 
mit Vorbehalt ihrer daran habenden 


Rechte, in deſſen Dopoſitorium abzu⸗ 


liefern. 

Jede dieſer Anweiſung zuwider erfolgte 
Zahlung oder Aus antwortung wird für 
nicht geſchehen erachtet und zum Beſten 
der Maſſe anderweit beigetrieben, der 
Inhaber ſolcher verſchwiegener oder zu⸗ 
rückbehaltener Gelder oder Sachen aber 
noch außerdem alles ſeines daran haben⸗ 
den Unterpfand⸗ und anderen Rechts für 
verluſtig erklärt werden. 

Bromberg, den 11. Juli 1837. 
Königl. Ober Landes⸗ Gericht. 


. Der Haudelsmaun Samuel Benjamin 
Kriſteller zu Rakwitz und die unverehe⸗ 
lichte Sara Cohn daſelbſt, Haben mittelſt 
Ehevertrages vom 6. November 1836. 
die Gemeinſchoft der Güter und des Er⸗ 
werbes ausgeſchloſſen / welches hierdurch 
zur öffentlichen Kenntniß gebracht wird. 
Wollſtein, am 1. September 1837, 
Königl. Preuß. Fand und 
Stadtgericht. 
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Poniewaz nad pozostalogcig diu2- | 
nika zarazem poloZony zostat areszt, 
wige zalecamy wszystkim, ktörzy do 
pozostalosci diuZnika nale2äce pie- 
nigdze, eſſekta lub dokumenta posia. 
daig, azeby nikomuyz takowych nic 
nie wydali, owszem podpisanemu S- 
dowi Glownemu o tem wiernie do. 
niesli, i miane pienigdze lub rzeczy, 
z zastrzeteniem atoli swych praw do 
takowych, do depozytu zlo2yli, 


Kada przec’w temu zaleceniu u- 
czyniona wyplata lub teZ wydanie 
rzeczy, za nie uskutecznione uwa2a- 
ne itakowe na dobro massy powtôr- 
nie Sciggnigte bedg, a posiedziciel, 
utaionych lub zatfzymanych pienie- 
dzy i przedmiotöw- nadto ieszeze 
wszelkie do tychze maigce prawa za- 
stawu lub inne utraci. he 

Bydgoszcz, dnia 11. Lipca 1837- 
Krol. Glewny Sad Ziemianskl. 

x en! 


Podaie sig ninieyszem do publi- 
czu&y wiadomosei, Ze Samuel Benja- 
min Kristeller z Rakoniewie ! Sara 
Cohn Panna tamze ztad, kontraktem 
przedslubnym iz dnia 680 Listopada 
1836, wspolnosé maigtku f dorobku 
Ig czyli. 15 22 

e dnia 1. Wrzesnia 1837. 
Krol. Pruski 83d Ziems ko- 

Mie yski, 


— . — 
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4) Nochwendiger Verkauf. 
Land⸗ und Stadt = Gericht zu 
Inowraclaw, 
den gten Auguſt 1837. 
Das Altmannſche Grundſtück in Gniew⸗ 
kowo No. 24, abgeſchaͤtzt auf 600 Rtir. 
zufolge der, nebſt Hypothekenſchein und 
Bedingungen in der Regiſtratur einzu⸗ 
ſehenden Taxe, ſoll am 6. December 
c. Vormittags um 10 Uhr an ordentlis 
cher Gerichtsſtelle ſubhaſtirt werden. 


5) Bekanntmachung. Der Con⸗ 
dukteur Theodor Salzmann zu Schmiegel 

und deſſen Ehefrau Johanne Dorothea, 
geb. Quenſtaͤdt, haben nach eingetretener 
Volljaͤhrigkeit der Letzteren, laut der vor 
uns am 28ſten Auguſt d. J. zum Pro⸗ 
tokoll gegebenen Erklarung die Gemeins 
ſchaft der Güter und des Erwerbes aus: 
geſchloſſen. 

Koſten, den 14. September 1837. 

Königl. Preuß. Land⸗ und 

Stadtgericht. 


6) Meubles Auction. Wegen 


SprzedaZ honieczna, 
82d Ziemsko-mieyski’ 

.w.Inowraclawiu, 

dnia ggo Sierpnia 1835. 

PoloZona w Gniewkowie pod No, 
24 nieruchomosé sukcessoröw Alt- 
mannòw, oszacowana na 600 Tal. 
wedle taxy, mogac&y byé przeyrza- 
Dey wraz z wykazem hypotecznym i 
Warunkami w Registraturze, ma by& 
dnia 6. Grudnia r. b. przed polu- 
duiem o godzinie 10t€Ey w mieyscu 


‚zwykläm posiedzeni sadowych sprze- 
dana. ö 5 


— 
Obwieszezenie, Teodor Saltz- 
mann konduktor wð Schmiglu i mal- 
Zonka jego Joanna Dorota 2 Quen- 
staedtöw, aktöra taostatnia doszediszy 
lat pelnoletnosci podtug przed nami 
dnia 28. Sierpnia r. b. do protokulu 
danéy deklaracyi, wspölnos6 maigtku 
i dorobku wylaczyli.. 

Koscian, dnia 14. Wrzesnia 1837. 


Kröll. Pruski 83d Ziemsko. 
Mieyski. 


Local⸗Veraͤnderung ſoll Dienſtag den 4. 


Okober d. J. und au folgenden Tagen, Vormittags von 9 Uhr und Nachmittags 

von 2 Uhr ab, im Hotel de Varsovie in der Breslauerſtraße, ein bedeutendes 

Lager neuer Meubles von Mahagony⸗ und Virkenholz, als: Trimeaux und andere 

Spiegel, Sophas, Stühle, Schreib- und andere Tiſche, Komoden, Schreibe. 

Secretaire, Kleiderſpinde, Glasſpinde, Servanten, Vettſtelle und andere Ges 

geuſtaͤnde, Öffentlich verſteigert werden. Poſen, den 29. September 1837, 
————— .＋ 


- Hierzu eine Beilage.) 


* 


Beilage zum Intelligenz⸗Blatt 


für da s Gr oßherzogthum 


ofen 


— 
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25 Nothwendiger Verkauf. 
Gerichts⸗Kommiſſion zu Liſſa. 
Das unter No. 285/249 bhierſelbſt 
gelegene Haus, abgeſchaͤtzt auf 927 
Rihlr. und das unter No. 438/375 
hierſelbſt gelegene Haus, abgeſchaͤtzt auf 


70 Rthlr. zufolge der, nebſt Hypothe⸗ 


kenſchein in der Regiſtratur einzuſehenden 
Taxe, ſollen am 15ten Dezember 
1837 Vormittags 10 Uhr an ordentlis 
cher Gerichtsſtelle ſubhaſtirt werden. 


8) Bekanntmachung. Im hieſigen 
Juquiſtto ats Gebäude werden am 17. 
und 18. Okt. d. J. des Morgens von 8 
Uhr und Nachmittags von 3 Uhr ab, ver⸗ 
ſchiedene Gegenstände als: Silberzeug, 
Ubren, Kleidungsſtücke, Betten und ans 
dere Geräthſchaften meißbierend gegen 
leich baare Bezahlung verkauft, Wozu 
Kaufluſtige eingeladen werden. 


Poſen, den 25. September 1837. 


Königl. Preuß. Inquiſitoriat. 


Sorzeda? konieczna. _ 

Kommissya Sado wa w Lesznie. 

Dom tu sytuowany pod Numerem 
285/249 oszacowany na 927 Tal. i 
dom tutey pod No. 438/375, sytuo- 
wany, oszacowany na 70 Tal. wedle 
taxy, mogacéy bye przeyrzaney wraz 
z wykazem hypotecznym W Registra- 
turze. mig by& dnia 15. Gru dnia 
1837 przed poludniem 0 godzinie 
101&y w mieyscu zwyklem posiedzen - 
sadowych sprzedane. 1 
———————— IR: > 

Obwieszezenie. .W lokalu rzado= 
wyın. tmteyszego ‚Inkwizytoryatu 207 
stanz dnia 1780 i180 Pazdziernika 
r. b. zrana o Sméy a po potudpid 9 
3ciey godzinie rozmaite przedmiot) 
jako to: srebra, zegarki, rzecz) 725525 
rowe, posciel i inne dome Sr 
ty, naywigcey daigcemu 5 
zung, ae na kıösy to dzien o- 
chotg kupna maigeych w am. 
Ponnan, dnia 25 1 1837. 
rr erat. 


Mittwoch den Aten Oktober e. um 10 Uhr Vormittags, ſollen von der 


hieſigen Poſthalterei mehrere, 
eignete Pferde, 
Poſen, den 29. 


N theils uͤberflüßige, theils zum Poſtdienſte nicht ge⸗ 
vor dem Rathhauſe gegen gleich baare Bezahlung verſteigert werden. 
September 1837. a 

— 
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10) Bekanntmachung. Endesunterſchriebene verlor am 28. d. Mts. zwi⸗ 
ſchen 12 und 1 Uhr Mittags, auf dem Gange zu der Ecke Allerheiligen- und Ger⸗ 
berſtraße, nach dem ii in die Nawrockiſche Bades Anftalt folgende Gegen— 
ſtände: 1) einen goldenen Trauer⸗Ring, inwendig mit Haaren, und mit der In⸗ 
ſchrift des Todestages 6. Mai 1837. 2) einen ſchwarz emaillirten goldenen Ring, 
mit gordiſchen Knoten. 3) einen kleinen goldenen Ring, oben gravirt die Vor⸗ 
ſehung- 4) einen kleinen mit Perlen auf Haaren beſetzten Ring. Der ehrliche 
Finder wird ergebenſt erſucht, dieſe Gegenſtände gegen Belohnung von 3 Reichstahler, 
in der Gerberſtraße No. 7 parterre abzugeben. Poſen, am 3. September 1837. 
a Maria Gräfin Bninska. 


11) Dem Herrn Dr. Weyland hierſelbſt, welcher meinen zweijährigen Sohn, 
der an der Gehirnentzuͤndung ſehr krank darnieder lag, behandelte „ und ſich nicht 
allein die größte Mühe mit demſelben gab, ſondern ſich auch dabei als äußerſt ge⸗ 
ſchickter Arzt zeigte, zolle ich hiermit öffentlich meinen wärmſten Dank mit dem 
Wunſche: daß er noch recht lange der Menſchheit als Arzt nützlich ſeyn möge, 
Riogaſen, den 21. September 1837. C. Jahnz. 


i 5 
12) Meine wohlbekannte Moden» Handlung, iſt mit den von mir ſo eben aus 
Leipzig mitgebrachten allerneueſten und beliebteſten Pariſer Waaren, vervollſtaͤndigt. 
Schöne Ballkleider aller Art, Damenhäte, Hauben, Blonden, Blumen und Stik⸗ 
kereien, alles geſchmackvoll und elegant, ſo wie auch ſchoͤne neumodiſche Handſchuhe, 
verkaufe ich zu ſehr billigen Preiſen. W. Tyc, Breslauer⸗Straße No. 19. 


13) Montag den 2ten Oktober iſt bei mir zum Abendeſſen friſche Wurſt und 
Sauerkohl nebſt Tanzvergnuͤgen, wozu ich ergebenſt einlade. 
5 Carl Meyer, am Sapiehaplatz. 
| Fr 8 
14) Sonntag den Affen Oktober friſche Wurſt und Sauerkohl nebſt Tanzver⸗ 
gnuͤgen, bei Laey, Berliner Chauſſee in Carlsruhe. 


. : : 
15) Montag den 2ten Oktober cur. zum Abendbrodt friſch gefangene Fiſche, der 
Fiſchzug nimmt um 2 Uhr Nachmittags feinen Anfang. Friebel I. 


16) Montag den 2ten d. M. friſche Wurſt und Sauerkohl, nebſt Tanzvergnüͤgen. 
a Haupt, St. Martin. 


17) Montag den 2. Oktober zum Abendbrod Entenbraten mit Daͤmpfkohl nebſt 
Tanz, hierzu ladet ein: g N Kubicki. 
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